
Haplotyp 1 Haplotyp 2

DLA-DRB1 01101 01501

DLA-DQA1 00201 00601

DLA-DQB1 01302 00301

Interpretation: Heterozygot- Keine Übereinstimmung

Die genetische Analyse der drei DLA-Gene, DLA-DRB1, DLA-DQA1 und DLA-DQB1, zeigte, dass der getestete

Hund zwei verschiedene DLA-Haplotypen hat. Das bedeutet, der Hund besitzt zwei komplett verschiedene

Versionen dieser drei Gene und zeigt die höchste genetische Vielfalt. Normalerweise werden diese Gene als

Gruppe von drei gemeinsam an die nächste Generation weitergegeben. Die genetische Testung wurde auf

Basis des neuesten wissenschaftlichen Wissens durchgeführt.

Seite 1/3  Datum: 26.03.2025

ERGEBNISBERICHT (60db58ba-d3ca-47af-a669-d246fa7cd001)

DLA-Typisierung

HUNDEDATEN

Testkit-Nr.: AA769496 Besitzer: Verena Buchmaier

Rufname: Pandora Chip.-Nr.: 981189900131546

Name: Pandora von der aussergewöhnlichen Liga ZB-Nummer: ÖHZB DS 72457

Rasse: Deutscher Schäferhund Probenmaterial: EDTA-Blut

Geschlecht: Hündin

Wurftag: 02.09.2023

Probennahme erfolgt durch: Veterinär

TierMed Krieglach OG, Dr. Gerlinde Reithmann



Zuchtrelevanz

Der getestete Hund besitzt zwei verschiedene DLA-Kombinationen (Haplotypen).Vor der Zucht ist es sinnvoll,

diese Kombinationen mit den Haplotypen des Partners zu vergleichen. Indem die Gene beider Elternteile

bestimmt werden, ist es möglich, vorherzusagen, welche Genkombinationen bei den Welpen möglich sind. Um

die genetische Vielfalt zu erhalten, sollte Wert darauf gelegt werden, dass die Paarung nicht zu homozygoten

Welpen mit demselben Haplotyp 1 und 2 führt. Neben den Haplotypen gibt es selbstverständlich auch alle

anderen Zuchtfaktoren zu berücksichtigen.

Wichtig

Wenn ein Hund zwei identische Genkombinationen (Homozygotie) in seinen DLA-Genen hat, sollte er nicht

automatisch von der Zucht ausgeschlossen werden. Die Paarung von zwei homozygoten Zuchtpartnern in den

DLA-Genen kann tatsächlich vorteilhaft für die Welpen sein, solange beide Elternteile nicht dieselben

homozygoten Genkombinationen haben. In diesem Fall würden alle Welpen vielfältige DLA-Gene erben.
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Gesundheitlichen Aspekte

Nachfolgend finden Sie Risikohaplotypen bzw. schützende Haplotypen die in der Rasse Ihres Hundes bekannt

sind und im Zusammenhang mit bestimmten Erkrankungen stehen. Sollte eine Übereinstimmung mit solchen

Haplotypen gegeben sein, kann ein erhöhtes Risiko/erhöhter Schutz vor Erkrankungen gegeben sein. Dies

bedeutet allerdings nicht, dass Ihr Hund im Falle eines Risikohaplotypen erkranken muss. Der Ausbruch von

Autoimmunerkrankungen ist von mehreren Faktoren abhängig und nicht nur von einer genetischen Disposition.

Erkrankungsrisiko

Bezeichnung DLA-DRB1 DLA-DQA1 DLA-DQB1

Chronisch entzündliche Darmerkrankung 01501 00601 00301

Chronisch entzündliche Keratitis 01501 00601 00301

Erkrankungsschutz

Derzeit kein Schutzvarianten bekannt.
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Die Genotypisierung wurde mit größter Sorgfalt und nach dem neusten Stand von Wissenschaft und Technik durchgeführt. Die Prüfergebnisse
beziehen sich nur auf die untersuchten Proben. Der Einsender haftet für die korrekten Angaben der eingesandten Probe. Es wird keine
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